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Berlin den 6 Oktober
Der Kronprinz ist heute Montag zur Enthüllungs

feier des Denkmals Friedrichs des Großen von hier nach
Marienburg abgereist

Der allgemeine Delegirteutag des deutschen Pesta
lozzivereins findet hier am 10 d M statt Am Tage vor
her um 7 Uhr Abends wird die Begrüßung der auswär
tigen Gäste welche in starker Anzahl aus allen Theilen
Deutschlands erwartet werden durch das hiesige Comite den
Verhandlungen vorausgehen Am 1V d M hält zunächst
der engere Ausschuß des Vereins eine Sitzung welcher dann
eine Konferenz des weiteren Ausschusses der Delegirten der
Lokalvereine folgt Abends um 6 Uhr wird der als rüh
riges Mitglied des Protestantenvereins bekannte Dekan Zittel
aus Karlsruhe einen Vortrag über die Aufgaben des Pro
testantenvereins in der gegenwärtigen kirchlichen Lage im
großen Bürgersaale des Rathhauses halten wozu eine Mit
gliederversammlung des berliner Protestanten Lokalvereins
Unionsverein berufen ist Die Beschlüsse des Delegirten

tages erhalten grade augenblicklich in Berlin wo die kirch
liche Lage mehr als seit langer Zeit gespannt ist eine er
höhte Bedeutung

Wenn nicht schon in der nächsten Session so dürfte
der Minister des Innern doch mindestens nach Jahresfrist
genöthigt werden für den Oberverwaltungsgerichtshof be
trächtliche Mehrforderungen auf den Etat zu bringen Als
dringendes Erforderniß stellt sich nämlich für die oberste In
stanz in Verwaltungsstreitsachen der Besitz eines eigenen Ge

bäudes heraus und ganz und gar nicht entspicht es der
Würde des genannten Gerichtshofs drei Treppen hoch zur
Miethe zu wohnen

Die Nat lib Korresp bemerkt In den uns zu
gänglichen politischen Kreisen wird stark bezweifelt daß den
von der Kreuzzeitung und anderen Blättern kolportirten
Gerüchten von dem bevorstehenden Rücktritt des Handels
ministers Achenbach Thatsachen zu Grunde liegen von irgend
welchen tiefergehenden Meinungsverschiedenheiten zwischen ihm
und dem Reichskanzler über entscheidende Fragen der Wirth
schaftspolitik ist nichts bekannt geworden

Fürst Bismarck wird wahrscheinlich bis kurz vor
Eröffnung des Landtags in Berlin bleiben um sich an Fer
tigstellung der Vorlagen für den Landtag wie für den Bun
desrath zu betheiligen Auch die Angelegenheit des Handels
vertrages mit Oesterreich dürfte nun zur vorläufigen Erle
digung kommen und wie ein Wohlunterrichteter andeutet

die Frage Achenbach welche in erster Linie mit der
Eisenbahnpolitik Bismarcks zusammenhängen soll

Aus Paris wird die sehr bezeichnende Thatsache ge
meldet daß bei den jüngsten Zulassungsprüfungen für die
polytechnische Schule fünf im Uebrigen sehr wohl vorberei

tete Kandidaten wegen ungenügender Kenntniß im Deutschen
zurückgewiesen sind Man legt also in Frankreich jetzt
sehr großes Gewicht darauf daß die Offiziere der deutschen
Sprache mächtig seien

Aus Rußland Ein Ukas des Czaren genehmigt
die Umwandlung des auf Metallrubel und auf ausländische
Valuta lautenden Aktienkapitals von fünf russischen Haupt
bahnen in Papierrnbel zum Tagesdurchschnittskurs Gleich
zeitig wird die Konvertiruug der staatsseitig in Metallrubeln
gewährleisteten Garantie des Reinertrages in Papierrubel
festgesetzt Das ist der Anfang Weitere finanzielle
Kunststücke werden nicht ausbleiben da die Geldnoth bei der
Fortdauer des Krieges fortwährend steigt Die Banknoten
presse arbeitet inzwischen Tag und Nacht I

München 5 Oktober In ganz Baiern herrscht
große Beunruhigung wegen der Unregelmäßigkeiten welche
bei der königl Bankfiliale Bamberg sich nach dem Tode
des dortigen Oberbeamten herausgestellt haben sollen Man
spricht von Millionen welche unterschlagen worden seien

Wien 6 Oktober Die dem Grafen
Audrassy nahestehende Correspondence ge
niale veröffentlicht die Antwortnote der
Pforte auf die Beschwerdenote welche der
deutsche Botschafter in Konstantinopel Prinz
Rentz wegen der Salonichi Affaire unterm
29 August übergeben hat Die Pforte er
klärt in ihrer Antwort mit sehr schroffem
Tone sie könne nichts Weiteres in der Sache
thun denn der Gerechtigkeit sei vollstes
Genüge geleistet

Parts 6 Oktober Das Journal officiel ver
öffentlicht ein Rundschreiben des Ministers des Innern an
die Präsekten in welchem dieselben angewiesen werden Maß
regeln zu ergreifen um alle perfiden Angriffe gleich
viel in welcher Form dieselben erscheinen zu unter
drücken welche sich gegen die Regierung und den Marschall
Präsidenten richten und denselben fälschlich so darstellen als
ob unter klerikalen Einflüssen eine die Erhaltung des Frie
dens gefährdende Politik verfolgt werden könne

Das Journal osficiel veröffentlicht folgendes De
kret In Anbetracht eines im Namen der Stadt Chateau
duu vorgetragenen Wunsches und iu der Absicht das An
denken an den heldenmüchigen Widerstand zu verewigen
welche diese Stadt im Jahre 1870 der Invasion der deut
scheu Armee geleistet hat verfügt der Präsident der franzö
sischen Republik Die Stadt Chateauduu wird ermächtigt in
ihr Wappen und zwar zu Häupten desselben das Kreuz der
Ehrenlegion aufzunehmen

Grvvy hat ein offenes Schreiben an die Wähler
des 9 Arrondiffements in Paris gerichtet in welchem er
die Deputirtenkammer vertheidigt und die gegen dieselbe er
hobenen Vorwürfe widerlegt Grsvh stellt zugleich darin
einen Vergleich an zwischen der gegenwärtigen Verbindung
der drei dynastischen Parteien und der Verbindung welche
dieselben im Jahre 1849 eingegangen waren und führt aus
daß diese Parteien wie im Jahre 1849 eine Revision der
Verfassung vornehmen wollen und daß dies mit einer repu
blikanischen Kammer sich nicht ermöglichen lasse

Das nunmehr bekannt gewordene Wahlprogramm
Gambetta s betont Frankreich stehe im Begriff sich darüber
auszusprechen wie es über das gegenwärtige Kabinet und
die der persönlichen Politik des Staatsoberhauptes entspre
chenden Handlungen desselben sowie über die nicht zu recht
fertigende Auflösung der letzten Deputirtenkammer denke
Frankreich wolle die Republik als diejenige Regierung die
für dasselbe nothwendig sei Frankreich wolle nicht die mo
ralische Ordnung sondern die republikanische Ordnung be
gründen Frankreich werde aussprechen daß es sich der
Herrschaft der Klerikalen entziehen wolle und daß es eine
Diktator Politik verurtheile die dem zum Kandidaten eines
Plebiszits umgewandelten Chef der Exekutivgewalt keine an
dere Wahl lasse as diejenige sich zu unterwerfen oder sein
Amt niederzulegen

Rom 3 Oktober Der obwohl oppositionelle doch
in engen Beziehungen zum Palazzo della Eonsulta stehende
Fanfulla veröffentlicht heute an hervorragender Stelle die

nachstehenden Mittheilungen Wir erfahren daß der Herr
Minister des Aeußeren an den Grafen Menabrea nach Lon
don telegraphirt und ihn gebeten hat er möge Herrn Erispi
auf die Verlegenheiten aufmerksam machen welche der kgl
Regierung daraus erwachsen würden wenn er in seinen
Unterredungen mit englischen Journalisten aus jener Zurück
haltung herausträte die einem Manne geboten ist welcher
in seinem Lande eine so hervorragende Stellung wie die
jenige des Kammerpräsidenten es ist bekleidet Und dann
Es ist uns bekannt daß der General Cialdini nur unter

der Bedingung darein gewilligt hat seinen Posten eines
Botschafters des Königs von Italien in Paris beizubehalten
daß man ihn ermächtigte dem Herzog von Decazes in der
ausdrücklichsten und formellsten Weife zu erklären daß die
italienische Regierung aufrichtig die Sprache bedaure welche
Herr Erispi in Betreff der französischen Regierung in Ber
lin führte Man fügt dem noch bei daß Herr Melegari
dem General Cialdini die Versicherung gegeben habe daß
wenn im Kabinet eine andere Jdeenrichtuug die Oberhand
gewinnen sollte er ohne Weiteres seine Entlassung geben
würde

Esels Frihe
Novelle

von Franz Dingelstedt
Abdruck mit ausdrücklicher Bewilligung der Herren Gebrüder

Piitel in Berlin als Verleger von Franz Dingelstedt s sämmt
lichen Werken erste Gesammtausgabe in 12 Bänden

Kling ling ling
Die Straßenbuben liefen zusammen einen aufmerk

samen Kreis um den interessanten Mann mit der Neuig
keits Glocke zu bilden und aus den Fenstern links und
rechts der großen Allee streckten die Gäste allerlei Köpfe
heraus graue rothe gepuderte kahle mit Bademützen und
mit den elegantesten Morgenhäubchen bedeckte Der Aus
rufer man hörte es seinem Organ nicht an daß Ems
ein Wunderbad sei für Brust und Halsübel I der Aus
rufer verkündigte heiser und mit seltener Deklamation
wie folgt

Auf dem Wege von Ems nach Braubach ist ein
grauer Damenhandschuh verloren gegangen mit zwei Ringen
in demselben Der ehrliche Finder welcher ihn gefunden
hat und ihn zurückgeben will wird gebeten gegen eine selbst
zu bestimmende Vergnüglichkeit dieses an mich zu thun

Sprach s hustete trocknete sich die Stirne und ging
von dannen um Kling ling ling fünfzig Schritte
weiter von vorn anzufangen Die Jungen aber liefen hinter
ihm drein und einige Badegäste sagten gähnend Weiter
nichts und noch Andere besprachen sich aus ihren Fenstern
weitlänstig welche Dame den Handschuh wohl verloren habe
und ob die Ringe werthvoll seien und daß sie sich wahr
scheinlich nicht wieder einstellen würden

Die Letzteren waren Bade Gäste im Geist und in der
Wahrheit denn zu Ems im Bade ist ein verlorener Hand
schuh ein welthistorisches Ereigniß schier wie jener worüber
der spanische Erbfolgekrieg losbrach Ueberhaupt seit eiserne
Handschuhe nicht mehr als Fehdezeichen geworfen werden
haben kleine zarte duftende von ungebornem Ziegen Leder
oft heftigere Kämpfe eingeleitet und entzündet

In der Allee nahe der Brücke über die träumend an

Ems vorüberpilgernde Lahn stand ein junger Bursche der
bei dem Klang der Schelle hoch ausgehorcht hatte und zu
den Worten des Ausrufers abwechselnd roth und blaß wurde
als freute oder ärgerte er sich darüber Er trug eine blaue
Blouse und eine rothe Mütze um seinen Hals hing ein
rothes Band und an dem Bande wieder ein Messingschild
mit Nummer fünfundachtzig bezeichnet Folglich gehörte er
zu jener zahlreichen Armee der Eseltreiber welche mit ihren
rothen Ordensbändern und den kardinalfarbigen Deckeln in
jeder Scene zu Ems eine lebendige Figur abgeben Du
gehst z B über die Lahnbrücke da stürzen sie Dir von
ihrem Standquartier entgegen Gnädiger Herr nehmen
Sie meinen Herr Graf aus diesem hat der Prinz
Wilhelm geritten Der stößt nehmen S ihn nicht
hier meiner und so weiter Du träumst auf dem
Marienwege oder in den schattigen Henriette Gängen von
ganz andern Engeln als Esel reitenden und plötzlich um die
Waldecke biegend kommt Dir wieder ein rother Eseljunge
entgegen am Zügel sein Thier führend und auf dem Thiere
eine heilige Familie sn mimawrs Marie mit dem Kinde
wozu Du gern den Joseph abgäbest Oder Du stehst Mor
gens andächtig in der Halle Dein drittes Glas Kesselbrunn
seufzend in der Hand da tönt draußen eine Trompete und
Alles stürzt hinaus um die Esel Cavalcade mit anzusehen

voran der sogenannte Esel Major der Stallmeister des
reichhaltigen Marstalls der öffentliche Charakter in Ems
hoch zu Roß in knopfreicher Husarenjacke hinter ihm der
Eselvater der älteste der Zunft mit der Fahne welche
Bileams Thier zeigt umgeben von den Landesfarben dann
Paar zu Paar alle Esel und Eseljungen mit rothen
Schabracken Mützen Streifen das lustigste Korps von der
Welt Esel und Eseljungen siehst Du überall in Ems Du
magst wollen oder nicht oft wo Du sie am wenigsten ver
muthest

Jener an der Lahnbrücke unterschied sich von seinen
Genossen merklich Nicht nur daß seine Blouse reinlicher
als die meisten anderen war und sein Haar ordentlich
zierlich gelockt unter dem rothen viereckigen Käpplein hervor
quoll nein auch sein Auge sein Gang seine Haltung paßten
nicht in den Eselstall Und dennoch gehörte er dahin und

stand nur an der Brücke um sein Thier einen schwarzen
fetten Kreuzträger harrend auszubieten

Als der Ausrufer seine Botschaft beendet hatte lächelte
der Bursche jedoch trübselig und griff in seine Tasche Er
zog ein seidenes sorgfältig zusammengefaltetes Tüchlein
heraus wickelte auf und siehe da lag er der Damen
handschuh und um den Mittelfinger die zwei Ringe

Wie hell wie weich wie duftig lag er da und verrieth
mit seinen schmalen langen Fingern eine zarte Falte in
jedem Gelenke und mit der Armrundung an der eins der
vielen Knöpflein gesprungen war alle Reize welche die leere
Hülle beseelt hatten O es ist etwas Schönes um einen
glatten glänzenden süßduftenden Handschuh

Ob der Eseltreiber das auch empfand daß er so starr
darauf herunter sah Oder ob es Zufall war daß er ihn
seufzend wieder zusammenfaltete und das Tuch an seiner
Brust hastig verbarg Er schüttelte mit dem Kopfe Hott
Mohr sagte er zu seinem Thiere und zog es am Zügel
hinter sich her die Allee hinaufschreitend

Der Herold von Neu Ems hatte inzwischen vor der
alten Post zum letzten Male geklingelt und gehustet kam

nun die Allee wieder herunter und begegnete dem Eseltreiber
Guten Morgen Herr Ausrufer sagte Dieser und Guten

Morgen Esel Fritze wiederum Jener
Alles höchst denkwürdig nicht wahr Aber stehen wir

denn nicht in einem Bade Jdhll Und nur für Leute die
auch baden womöglich auch in Ems baden die mich viel
leicht da lesen wo ich für sie geschrieben am Kurhaus näm
lich oder aus der Silberhütte oder zu Nassau in den reizen
den Sitzen des alten Fürstentrümmers Also lassen wir uns
ruhig gehen

Natürlich daß nun Esel Fritze meldete er habe das
Gesuchte gefunden und er der Ausrufer nämlich brauche sich
nicht mehr zu bemühen Ach Du glücklicher Kerl Nu
her damit und wie viel willst Du denn fordern

Erlauben Sie Herr Proklamator ich gebe das Dings
nicht so heraus

Junge bist Du toll Meinst Du ich wollte Dich um
Deinen Fundlohn bringen Ich eine obrigkeitliche geschwo
rene Person Her mit dem Handschuh Forts folgt



Der Krieg
Petersburg 7 Oktober Offizielles Telegramm aus

Gornii Studeu vom heutigen Tage Großfürst Nikolaus ist
aus der Umgegend von Plewua gestern hier eingetroffen
Ueberall herrscht zur Zeit Ruhe Das Wetter ist kalt und
regnerisch

Konstautiuopel 6 Oktober Reouf Pascha meldet
unter dem 4 d aus Schipka daß ein Bataillon Infanterie
und eine Abtheilung Kavallerie eine Rekoguoszirung gegen
den Engpaß von Hain unternahmen und ein Detachement
russischer und bulgarischer Truppen zurückschlugen Einem
Telegramm Suleiman Paschas vom 4 d zufolge wurde
ein Angriff russischer Kavallerie auf die türkischen Vorposten
bei Turadere unweit Karlowik zurückgewiesen

Konstantiuopel 7 Oktober Ein gestern hier einge
troffenes Telegramm Moukhtar Paschas giebt die Verluste
der Türken in der letzten Schlacht auf 2000 Todte und
Verwundete an Die Verluste der Russen werden in dem
Telegramm Moukhtar Paschas aus 10,000 Mann geschätzt

Mehemed Ali soll wie die Agence Havas wissen
will das Kommando der gegen Montenegro operirenden
Armee übernehmen Die letzten türkischen Reserven sind
einberufen worden

Bukarest 6 Oktober Das Regiment der Garde
Grenadiere ist hier eingerückt und von dem General Gnrko
besichtigt worden Gerüchtweise verlautet im Falle eines
Winterfeldzuges würde der Kaiser im Palast Cotroeeni bei
Bukarest Wohnung nehmen

Belgrad 7 Oktober Wie das amtliche Blatt mel
det hat der neu ernannte diplomatische Agent Rußlands
Persiani dem Fürsten Milan sein Beglaubigungsschreiben über
reicht und bei dieser Gelegenheit dem Gefühle des hohen
Wohlwollens welches der Kaiser von Rußland sür Serbien
hegt von Neuem Ausdruck verliehen Fürst Milan sprach
in seiner Erwiederung den Wunsch auf Aufrechterhaltung
der freundschaftlichen Beziehungen aus welche stets zwischen
Rußland und Serbien bestanden haben

Wien 6 Oktober Telegramme des N W Tage
blatt Aus Belgrad Der Ministerrath hat beschlossen
die Skupschtiua nach Kragujewatz einzuberufen damit von
derselben für die Dauer des Krieges dem Fürsten Milan
die Diktatur übertragen werde Die Grenzdistrikte sollen
demnächst in Belagerungszustand versetzt werden Aus
Bukarest Zwischen der rumänischen und der serbischen Re
gierung ist nunmehr eine Offensiv und Desensiv Allianz ab
geschlossen Aus Mostar Alle waffenfähigen Muselmän
ner des hiesigen Kreises sind nach Trebinje dirigirt worden

Telegramme des N W Tageblatt Aus Trieft
Nach einer aus Janina hier eingegangenen Meldung ist ein
drittes türkisches Korps unter Abdi Pascha in Thessalien
konzentrirt worden Die türkisch griechische Grenze wird stark
befestigt Aus Achen Gestern ist ein Freiwilligenkorps
nach Lamia abmarschirt Die Regierung beabsichtigt eine
National Anleihe von 30 Millionen Drachmen auszuschreiben

Der Polit Korresp wird aus Bukarest vom
heutigen Tage gemeldet Das russische Hauptquartier hat
die unverweilte Mobisirung eines neuen Armeekorps und die
Absenkung desselben nach Bulgarien befohlen Das Garde
korps wird am 12 d M vollständig auf dem Kriegsschau
platze sein

Ans Halle und Umgegend
Die Schwalben sind heimwärts gezogen Gleich

nach den kalten Tagen den 25 26 und 27 September
sind sie mit den aus dem Norden kommenden Schaaren über
Nacht nach dem feinen Süden über das Adriatifche und
Mittelländische Meer nach Afrika und Kleinasien gewandert
wo sie Winterquartier halten Der Ausdruck im bekannten
Volksliede Wenn die Schwalben heimwärts ziehen ist
dem Dichter wohl gestattet in der Wirklichkeit ist derselbe
aber unrichtig denn die Schwalben sowie sämmtliche Zug
vögel die bei uns nisten sind hier daheim Auffallend zeitig
haben dieselben die Reise ins Winterquartier dies Jahr zwar
nicht angetreten da sie meistens in Leu letzten September
tagen abmarschiren sie sind jedoch öfters auch länger sogar
noch bis nach Mitte October hier geblieben so u A im
Jahre 1875 wo der Winter bei uns erst Ende November
einzog Damit sei nuu nicht behauptet daß dies Jahr der
Winter zwei bis drei Wochen früher sein Regiment beginnen
wird als gewöhnlich denn die graue Bachstelze Staare
Wildtauben e sind noch hier auch hat der eigentliche all
gemeine Durchmarsch all der kleinen und größeren Zugvögel
noch uicht begonnen aber der unschöne nebelfeuchte und kalte
Herbst der selbst das noch hängende Obst und den Wein
kaum reisen läßt hat die zarteren Schwalben schon nach
dem Süden geschickt damit ihrer nicht noch mehr erfrieren
als bereits in den Frostnächten zum 26 und 27 vorigen
Monats im sächsischen Erzgebirge in Thüringen und Ober
schlesien umgekommen sind

Das Barometer welches wie bereits mitgetheilt
am Sonnabend früh eine Höhe von 28 7,75 hatte ist
seit dem Nachmittage jenes Tages bis heute früh 8 Uhr
wieder um 12 gefallen Sein hoher Stand und dem
nach auch das gute Wetter waren sonnt nicht von langer
Dauer

Ans der Provinz
Se Majestät der König haben dem General der

Infanterie von Blumenthal kommandirenden General des
IV Armee Korps den schwarzen Adler Orden dem Ober
Regierungs Rath Kühne zu Erfurt den rothen Adler Orden
zweiter Klasse mit Eichenlaub dem Appellationsgerichts Rath
von Pnttkamer zu Deutsch Earstenitz im Kreise Stolp bisher
zu Naumbmg a S deu rothen Adler Orden vierter Klasse
verliehen

Se Majestät der König haben dem Kreisphysikns
Dr Stenber in Mühlhauseu den Charakter als Sauitäts
Rath verliehen

Versetzt sind der Kreisrichter Bergmann in Schil
dau an das Kreisgericht in Stendal und der Kreisrichter
Zeppenfeld in Seehausen i Magdeb an das Kreisgericht in
Duisburg

Das Hüttenwerk Lauchhammer wird jetzt viel von
Kunstfreunden aufgesucht welche das für Köln bestimmte
Denkmal Friedrich Wilhelms III so weit dasselbe vollendet
ist in Augenschein nehmen Auf grünem Waldplatze stellt
sich das Denkmal an welchem das genannte Hüttenwerk
bereits seit fünf Jahren arbeitet dem bewundernden Auge
dar Die Reiterstatue die größte der bis jetzt existirenden
hat bei einem Gewichte von 9850 Kilogramm eine Höhe von
7 Metern und eine Länge von 5 /z Metern Das Denk
mal selbst welches in seiner Vollendung ein Bronzegewicht
von 35,000 Kilogramm hat ist 8 Meter lang 5 Meter
breit und vom Granitsockel an 12 Meter hoch Den
Sockel des Monumentes werden zur Zeit nur erst theil
weise fertiggestellt Reliefs in einer Länge von 26 Meter
umgeben auf welchen die Fortschritte in Kunst Handel
Gewerbe c verherrlicht werden und von denen viele Figuren
Portraits sind so treten uns z B die Köpfe Rauch s
Borsig s des Erzbischofs v Geissel c entgegen Ueber
diesem Reliefgürtel erhebt sich das Postament in einer Höhe
von 3 Metern umrahmt von den Kolossalstatuen den
Heroen der Freiheitskriege Blücher Bülow Kleist und
Aork halten die vier Ecken besetzt und zwischen ihnen sind
auf den beiden schmalen Seiten des Rechtecks zwischen Blücher

und Jork Hardenberg zwischen Bülow und Kleist Stein
postict Während Blücher Bülow und Kleist in den
Momenten kriegerischer Aktion erfaßt sind führt Jork den
Griffel in der Hand der den Vertrag von Tauroggen unter
zeichnete während Hardenberg in plastischer Ruhe blickt
sixirt uns der Künstler Steins gewaltige Person bei Gelegen
heit eines Vortrages mit dem er vielleicht die Nothwendig
keit der Städteordnung oder des Vorgehens gegen Napoleon
begründet Diese Statuen umstehen jetzt schon das Stand
bild in freier und provisorischer Umfassung Auf den beiden
Längsseiten des Rechtecks werden sich links v Schön Graf
Solms Scharnhorst Beuth und W v Humboldt rechts A
v Humboldt Niebuhr Gueisenau Arndt und Klotz grnppiren
Jede dieser Figuren hat eine Höhe von etwa 3 Metern
Ueber allen diesen hält hoch zu Roß im Krönungs Ornate
die Gestalt des Königs

Zeitz Die städtischen Behörden haben beschlossen für
den ersten Fall wo ein Koloradokäfer auf einem Kartoffel
felde der Stadtflur gefunden wird dem Finder 50 zu
zahlen

Eisleben Unter dem Rindviehstande des Gastwirths
Friedrich in Wormsleben ist die Maul und Klauenseuche
ausgebrochen

Mühl Hausen Am 4 d M ereignete sich in dem
Nachbarorte Kleingrabe ein sehr bedanenswerther Unglücksfall
Der Lohnkutscher Eckleben aus Ebeleben welcher zwei junge
Kaufleute vou Ebeleben nach Mühlhausen zu fahren hatte
war gegen 11 Uhr Mittags mit seinem Einspänner von
Körner aus auf der Sondershäuser Chaussee bis zu der
Stelle gekommen wo die Chaussee dicht vor Kleingrabe eine
kleine Anhöhe hinabführt und in das Dorf einmündet
Trotz des vollzogenen Anschraubeus rannte der im Laufe
begriffene Wagen mit solcher Gewalt vor das erste Wohn
haus des Ortes daß nicht nur der Wagen sehr stark beschä
digt wurde sondern daß auch der Kutscher nebst seinen
zwei Passagieren herausgeschleudert wurden Der Kutscher
sowie der eine junge Kaufmann ein israelitischer Handels
reisender aus Nürnberg kamen mit weniger gefährlichen
Verletzungen im Gesichte und an den Beinen davon während
der erst 18jährige junge Kaufmann Johannes Odowald aus
Calvörde im Herzogthum Brauuschweig so schwer verletzt
ward daß er schon nach Verlauf einer Stunde im Beisein
des Herrn Dr Haumann aus Körner sein junges Leben
aushauchte Der eine Arm war an drei Stellen gebrochen
und außerdem waren die Schläfen und der Schädel ein
gedrückt Der Verstorbene hatte bisher in Mühlhausen beim
Kaufmann Herrn Bender konditionirt und stand im Begriff
aus Mühlhausen seinen Reisekosser abzuholen und in Nord
hausen anderweit in Kondition zu treten Den Kutscher soll
nach der Aussage mehrerer Augenzeugen keine Schuld treffen
sondern es soll dieses Unglück hauptsächlich dem Scheuwerden
und Durchgehen des Pferdes zuzuschreiben sein M Z

Sachsen und Thüringen
Der frühere Mühlenbesitzer Gottfried Rahnefeld

in Eisenberg hat sich am 1 Pfingstfeiertag 1874 von dort
entfernt um angeblich nach Zeitz Weißenfels und Halle a/S
zu reisen ist bis jetzt jedoch noch nicht zurückgekehrt Man
vermuthet daß er sich das Leben genommen er war lang
hager und 82 Jahre alt Derselbe wird jetzt durch das
Rudolph Mosse sche Annoncen Bureau in Dresden gesucht

P lauen Für voigtläudische Weißwaaren scheint
Leipzig aufgehört zu haben ein Meßplatz zu sein da mehrere
große Firmen deren hochgeschraubte Miethkontrakte abge
laufen die Messe nicht wieder besuchen Andere wollen
ihnen nachfolgen da die bedeutenden Meßkosten nicht ver
dient werden können Die Grossisten für diesen Artikel
fehlten meist alle und was verkauft wurde ist kaum nennens
werth Die Fabrikanten bezeichneten diese Messe als die
schlechteste die seit Jahren sich gezeigt hat

Dresden 6 Oktober Als am gestrigen Tage der
Nachmittags nach 5 Uhr von hier über Döbeln nach Leipzig
abgehende Personenzug in die Nähe der Spinnfabrik in
Dresden Neustadt gekommen war wurde auf den Zug ein
Schuß abgefeuert Wie sich sofort ergab ist das Geschoß
durch das Fenster eines Coups zweiter Wagenklasse in
welchem sich drei Damen und ein Herr befanden gedrungen
ohne glücklicher Weise Jemanden zu verletzen Ob hier
Unachtsamkeit oder Absicht vorliegt konnte noch nicht fest
gestellt werden

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 6 October

Aufgeboten Der Barbier A Himmelreich und A
Fruhnert große Steinstraße 61 Der Schneider H
Lorenz und S Gräbuer Liliengasse 11 Der Zimmer
mann E Barth Bäckergasse 1 und F Hübner gen Lausch
kl Ulrichsstraße 4 Der Handarbeiter I Wiesner Brehna
und F Ch Kuhuert Freiheit

Eheschließungen Der Schlosser A Heinze Trödel
Nr 13 und B Vogt Bernburgerstraße 18 Der Bahn
arbeiter A Hoffmann Moritzkirchhof 9 und E Trotzsch
Franckensstraße 2 Der Tischler E Tisse Steg 6 und
A Schulze Brunoswarte 16 Der Bahnbeamte H
Rösner Gütchengrube 3 und A Borrmann große Stein
straße 36 Der Zeugschmied H Fischer kleine Brauhaus
gasse 3 und M Rochan Bernburgerstraße 8 Der
Korbmacher C Koch kl Brauhausgasse 3 und M Raue
Wilhelmsstraße 8a Der Bahnarbeiter C Korn Her
mannsstraße 5 und C Markgraf Leipzigerstraße 92
Der Schlosser F Mummelthey Schützengasse 7 und C
Anton Bockshörner 3 Der Schmied W Knauf kleiner
Sandberg 19 und A Köhler Martinsberg 4 Der
Schmied A Gafert kl Sandberg 11 und R Geißler
Frankleben Der Schlosser H Helling Angustastraße 4
und H Salzmann Fleischergasse 1 Der Maschinenbauer
Th Bernsdorf Harz 42 und M Weise Breitestraße 32
Der Handarbeiter O Heinecke Steinweg 14 und A Schwarz
kopf große Steinstraße 32 Der Häusler G Stollberg
Reideburg und F verw Frauendorf Freiimfelde

Geboren Dem Musiker H Jentfch ein S vor dem
Steinthor 1 Dem Maschinist H Koch eine T Acker
straße 3 Eine nnehel T Liliengasse 2 Eine nnehel
T Weingärten 27 Dem Handarbeiter A Fabian ein
S Unterplan 6 Dem Buchbindermeister W Löwenberg
ein S große Wallstraße 34 Dem Strafanstalts Sekretär
G Wendtland eine T vor dem Kirchthor 16 Dem
Handarbeiter F Großmann ein S Lindenstraße 5 Dem
Kaufmann I Trieft eine T neue Promenade 14 Dem
Maschinenbauer C Pietschack ein S Pfännerhöhe 1
Dem Lokomotivführerlehrling R Trammnitz ein S Acker
straße 3 Dem Handelsmann G Wilde eine T Kellner
gaffe 8 Ein nnehel S Entbindungs Jnstitut

Gestorben Des Konditor T Enke Ehefrau Martha
geb Mertius 27 I 9 M 19 T Lungenschwindsucht Post
straße 5 Des Fleischermeister L Sondershausen S
Otto 2 T Schwäche Spitze 18

Lands und Hauswirthschaft
Die Reinhaltung der Bier Lust Apparate Den

Erzeugern und Besitzern solcher Apparate werden einzelne
Winke über das Reinhalten derselben gewiß willkommen
sein Das Musterbrauhaus schreibt darüber Sollen die
Bierdruckapparate ihrem Zwecke entsprechen so muß der
Reinhaltung aller Theile derselben eine besondere Sorgsalt
zugewendet werden Wie bekannt ist das Bier eine subtile
äußerst empfindliche Flüssigkeit welche durch Unachtsamkeit
und rohe Behandlung sehr bald dem Verderben zugeführt
wird Wenn das Bier eine längere Zeit mit Metallen in
Berührung ist so wird dadurch das Aroma und der Ge
schmack desselben alterirt deshalb sollen die Leitungsorgane
für das Bier stets rein gehalten und nicht geduldet werden

daß das Bier über Nacht in den Röhren bleibt Die
Reinigung der Röhren soll mindestens alle acht Tage gründ
lich vorgenommen werden Zu diesem Behuse verwendet
man ein festes Gefäß von 40 50 Liter Rauminhalt welches
mit warmem Wasser angefüllt ist dem man 40 50 Gramm
Soda hinzugesetzt hat Nachdem das Bier aus den Röhren
abgelassen ist werden dieselben mit dem Faß verbunden und
der Hahn geöffnet damit die komprimirte Luft in die Röhren
und das Faß eindringen kann Nach einer Weile wird
auch oben der Bierhahn geöffnet und nachdem etwas Flüssig
keit abgeschlossen ist wieder geschlossen damit sich die den
Röhren anhaftende Unreinlichkeit besser auflösen kann Diese
Manipulation wird nun so lange wiederholt so lauge das
Wasser nicht vollkommen rein abfließt Ist dies der Fall
so werden die Röhren noch mit kaltem reinem Wasser reich
lich durchgespült Desgleichen sollen auch alle Messinghähne
stets rein gehalten werden Wir kommen nun zu einem
gleichwichtigen Bestandtheil der Pressionspumpe dem soge
nannten Lnftkefsel und müssen bedauern daß die Rein
haltung desselben am wenigsten beachtet wird Die meisten
Windkessel lassen eine bequeme und gründliche Reinigung gar
nicht zu und doch ist dieselbe ebenso nöthig wie die gründliche
Reinigung der Leitungsröhren und der anderen Bestanvtheile
der Bierdruckapparate Wird nämlich ein sehr stark kohlen
säurereiches stark moussirendes Bier bei einem geringen Druck

unter die Pressionspumpe gebracht so ereignet es sich öfter
daß nicht nur der Schaum des Bieres sondern das Bier
selbst durch die Luftröhre getrieben wird und sich in dem
Luftkessel ansammelt Diese im Lust Reservoir angesammelten
Bierreste gehen zunächst in Essiggährung und dann in Faul
mß über wodurch die hineingepreßte Luft wenn sie ursprüng
lich noch so rein gewesen ist in einem hohen Grade ver
dorben wird Der Luftkessel sollte demnach immer mit
einem sogenannten Mannloch versehen sein um dessen
Reinigung bequem und öfter vornehmen zu können Ein
jeder Windkessel sollte endlich auch ein Sicherheitsventil
besitzen damit man vor einer Explosion des Kessels geschützt
ist Herr Römpler Schwager des zu Anfang vorigen
Jahres in Planen durch Explosion seines Bierdruckapparates
verunglückten HStelbesitzers Julius Jäckel rathet im Bier
brauer allen Besitzern von dergleichen Apparaten das
Manometer unmittelbar über die Luftpumpe anbringen zu
lassen wo solches nicht schon der Fall sei damit man stets
genau sehen könne wie weit der Kessel gefüllt ist Leider
sei diese Vorsicht bei dem bedauerlichen Vorfall in Plauen
nicht geübt gewesen Schließlich wird noch bemerkt daß es
durchaus nicht gleichgiltig ist wo die Bierdruckapparate auf



geM werden hier nicht nur die Bequemlichkeit sondern
auch die Zweckmäßigkeit entscheidet Das Lust Reservoir soll
W Keller plaeirt sein damit im Windkessel stets nur kalte
i ch ist und die Kohlensäure im Bier länger erhalten wird
Dagegen sollte die Luftpumpe womöglich oben aufgestellt
sein und die Luft aus dem Windkessel in das Faß nicht
früher eingelassen werden bevor sie im Keller nicht gehörig
abgekühlt worden ist

Vermischtes
Würzburg In welch frecher Weise die Nahrungs

mttelfälschung betrieben wird beweist wieder nachstehender
Ärfall In den Abendstunden des 27 v M hatten sich
ili einem Spezereiladen des Mainviertels zu Würzburg meh
rere Kunden eingefunden über welche hinweg der Hausknecht
einer dortigen Restauration in aller Eile 5 Pfund Kartos
sä Stärkemehl verlangte Auf die Frage eines Bekannten
zu ws denn das Zeug zu brauchen sei äußerte der Haus
liiecht in aller Unschuld laß dieses zur Füllung von Brat
würsten gehöre auf welche bereits von Gästen gewartet

I würde Einer der Anwesenden setzte die Polizeimannschaft
s von dem Vorgefallenen in Kenntniß und ehe das famose

Produkt vergriffen war hatte diese sich käuflich in den Be
sitz von einem Paare gestärkter Bratwürste gesetzt Bei der
lintersnchuug wurde die Fälschung auf das Bestimmteste fest
gestellt und die Angelegenheit dem Staatsanwalte übergeben

New Uork 4 Oktober Gestern hat in Central
aimrika und an der atlantischen Küste ein Unwetter gewü
thet welches arge Verwüstungen angerichtet hat Es werden
mehrere Eisenbahnunfälle gemeldet welche in Folge der durch
kö Unwetter herbeigeführten Zerstörungen in Pennsylvanien

stattgefunden haben Zwölf Personen sollen dabei um das
Leben gekemmen sein Außerdem werden verschiedene Un
fälle aus dem Meere gemeldet

Gewöhnlich unter großem Volkszulauf wurden im
Mittelalter die verfälschten Weine auf dem Schinderkarren
nach einem Flusse oder Teiche hingeschafft und dort den
Fässern unter dem Jubel des Volkes der Boden eingeschla
gen Auf den Fässern steckte ein rothes Fähnlein mit der
Aufschrist Stummer Wein so hieß damals der gefälschte
Wein weil er keine Ansprache hat auf Auge Zunge und
Herz vor den Fässern aber ging der Stöcker des Henkers
nächster Vetter und ließ durch einen gewaltigen Schlag mit
einem schweren Hammer auf das Faß die trübe Brühe in s
Wasser laufen Wenn die verfälschten geschwirrten und
sabrizirten Weine in ganz Europa im Laufe von 8 Tagen
im Jahre 1865 bei dem niedrigsten Wasserstande von

chaffhausen bis Basel in den Rhein geschüttet worden wäh
ren würde die Rheinschissfahrt nicht einen Augenblick unter
brochen gewesen sein

Konzession Der Vareler Gemeinnützige
schreibt aus Wilhelmshaven Für den Briefkasten der

Berliner Welpen dürfte die Notiz geeignet sein daß
unsere löbliche Polizei einem hiesigen Schmiedemeister die
Konzession zur Erbauung einer Schmiede nur unter der
Bedingung ertheilt hat daß er sie nach seinem Tode
wieder abbreche

Wetterbericht vom 6 Oktober
8 Uhr Morgens

Durch fortdauerndes Steigen des Luftdrucks in ganz
Mitteleuropa hat das Barometer in Norddeutschland einen

Stand erreicht wie wenigstens seit 1836 niemals im Okto
ber Im Norden und Süden Europas ist es dagegen ge
sunken oon bei südlichen und westlichen hier lei nördlichen
Winden Von Liefland und Südschweden bis zum Kanal
und den Alpen herrscht wolkenloser Himmel im Westen
Norden und Süden davon trübes Wetter in Deutschland
und Oesterreich Ungarn ist die Temperatur allgemein ge
fallen und haben an vielen Stellen Nachtfröste oder Reif
bildung stattgefunden

Verein für Erdkunde
Sitzung am Mittwoch den 10 d nm 8 Uhr

1 Beschluß über Fortsetzung der Mittheilungen des
Vereins

2 Kurzer Bericht über den Stand der Afrika Frage
3 Desgl über den Fortgang der hiesigen Ausgrabungen

unweit des Mühlwegs
4 Vortrag des Herrn Oberlehrer Dr Leh mann über

Einrichtung der Hamburger Seewarte

Kirchhofs

Original Telegramme des Halle schen Tageblattes
Paris Gambetta beabsichtigte am Dienstag eine

Wahlrede zu halten hat aber darauf verzichtet weil seine
Verhaftung nicht unwahrscheinlich ist in Folge der ein
geleiteten Verfolgung wegen des Wahlprogrammes

Konstantinopel Die Journale dementiren das
Gerücht daß Achmed Ejub und Mehemed Ali vor ein Kriegs
gericht gestellt werden sollen beide würden im Gegentheil
andere Kommandostellen erhalten

In dem Konkurse über das Vermögen des Zimmcrmnsters und H Händlers Carl
Böhme in Teutschenthal ist zur Anmeldung der Forderungen der Konkursgläubiger noch
eine zweite Frist bis zum 31 Oktober 1877 einschließlich festgesetzt worden Die Gläubiger
welche ihre Ansprüche noch nicht angemeldet haben werden aufgefordert dieselben sie mögen
bereits rechtshängig sein oder nicht mit dem dafür verlangten Vorrecht bis zu dem gedachten
Tage bei uns schriftlich oder zu Protokoll anzumelden

Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit vom 9 September bis zum Ablauf der
Weiten Frist angemeldeten Forderungen ist auf den

23 November er Vormittags 11 Uhr
er dem Kommissar Herrn Kreisgerichtsrath von Laudwiist im Kreisgerichtsgebäude Ter

mnszimmer Nr 12 anberaumt und werden zum Erscheinen in demselben die sämmtlichen
Gläubiger aufgefordert welche ihre Forderungen innerhalb einer der Fristen angemeldet haben

Wer seine Anmeldung schriftlich einreicht hat eine Abschrift derselben und ihrer An
lagen beizufügen

Jeder Gläubiger welcher nicht in unserm Amtsbezirke seine Wohnung hat mnß bei
der Anmeldung seiner Forderung einen am hiesigen Orte wohnhaften oder zur Praxis bei
ms berechtigten auswärtigen Bevollmächtigten bestellen und zu den Akten anzeigen Denjeni

gen welchen es hier an Bekanntschaft fehlt werden die Rechts Anwälte Fiebiger Fritsch
Ming Herzseld Riemer Krnkenberg von Radecke Seeligmüller Schlieckmann
Wippermamt zu Sachwaltern vorgeschlagen

Halle a/S den 21 September 1877
Königl Prentz Kreis Gericht 1 Abtheilung

Ein fleißiges Mädchen mit guten Zeugnissen
findet Dienst Glauchaische Kirche 7

Ein orventl Mädchen das zu waschen u plät
ün versteht wird zum sofortigen Antritt ge

sucht Karzerplan 3 1 Tr
Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mäd

chen für Küche u Hausarbeit wird gesucht

Steinweg 5
Ein ordentliches Mädchen wird gesucht

alter Markt 14
Ein Familienvater der wegen seiner Ge

sundheit seine Profession ausgeben muß sucht

dringend eine SteUe als Bote für Vereine od
i einer Buchhandlung Zu erfragen

kl Sandberg 13 part

Stelle Gesuch
Für einen sittlich gut erzogenen Kun

din mit guten Schulkenntnissen wird zu
Tsiev l I Plaeement in einem Bureau
ls Schreiber resp Lehrling gesucht
Handschrift uud Schulzeuguitz ist einzu

sehen bei dem Vormund Kautenberg 8
Ein jnnger Manu welcher ein kleines

Geschäft hat sucht für halbe oder ganze Tage
Beschäftigung selbige kann zu jeder Zeit be
sorgt werden

Ges Adr bittet man an Fr Bittueweis
rniter A B abgeben zu wollen

Ein anst gebildetes Mädchen wünscht in
ein Laden Geschäft in Kondition zu treten

kl Brauhausgasse 12 im Laden
Eine gesunde Amme sucht Stelle

Böckstraße 4 Giebichenstein
Anst Frau sucht Dienst für Küche u Haus

rb od Wirthschaften Landwehrstr 7,H I r
Ein junges anständiges Mädchen in allen

Mslichm Arbeilen erfahren sucht baldigst
Stellung Näheres zu erfahren

Jägergasse 1 links II
Ein älteres Mädchen von aus

lviirts mit sehr guten langjähr Zeugnissen
scht für Küche und Hausarbeit sofort

Stellung durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Küchen und Hansmädchen suchr

Frau Abst Herrenstraße 20
Eine Kochmamsell erhält sofort Stelle u

recht ordentl Mädchen wünschen zum 15 Oct
T 1 Nov Stelle d Fr Rötscher Kuttelpf 5

Junge Mädchen v Lande suchen sof Stelle
ls Kindermädchen Näh Rannischestr 14

Ein ordentlicher Laufbursche gesucht von
Louis Sachs gr Ulrichsstr 24

Ein ordentl Kindermädchen sucht
Julius Bauchwitz Leipzigers 6 i Laden

Für die Nachmittagsstunden wird ein Kin
dermädchen verlangt Merseb Str 15 I l

Ein gut empfohlenes Mädchen wird zum
1 December oder 1 Januar nach außerhalb
gesucht Näh G Apel gr Märkerstr 22

Eine zuverl Frau nimmt sofort feine Her
ren u Familien Wäsche an Harz 6

Herrschaft Part Etage mit Gartenbenutzg
zuu 1 April 78 zu vermiethen Karlsstr 6

Die 2 Etage meines mitten in Gärten
belegenen Hauses Wilbelmsstraße 35 ist zu
vermiethen und per i April 78 u beziehen

G Spiegel
Herrschaft Parterre Wohnung LN

5 heizb Zimmer u s w zum 1 April 78
zn vermiethen Moritzzwinger 9a

Bel Etage bestehend aus 4 Stuben 5
Kammern Küche und Zubehör v i Oetober
ab zu vermiethen große Ulrichsstraße 37

Leipzigers 53 ist die II und ein Theil
der III Etage bestehend aus 5 6 Stuben
u Zub 1 April 1878 zu vermiethen

1 kl Wohnung f 80 günstiges
Geschäftslage für Schneidermeister offe

irirt 1 Januar
Alexd Blau Leipzigerstraße 103

Frdl Logis zu 80 LA v Näh Markt 17
Helle trockene Niederlage zu vermiethen

kl Steinstra ße 6

Eine gr Wshu Ttuli
4 Kamm für 280 Thaler z
1 April zn beziehen

Brnderstratze 13 1 Et
Die bequ 1 Etage Rannischestr 3

nach der Sterngaffe gelegen ist mit
4W zu vermiethen nnd 1 April 78
zu beziehen

Marienstratze 6
ist die 2te Etage im Ganzen z 1 April
1878 zu beziehen

1 pril 1878 deis idÄr Vc saZt
äis Lxxsä ä LI

Eine herrsch Wohnung mit großem Garten
aus Wunsch Stallung Nähe des Gymna
siums 1 April 1878 zu vermiethen Offer
ten u C C 64 Exped d Hall Tagebl

Hedwigsstratze 2
ist eine Etage best aus 4 heizb Zimmern
1 Kammer Küche und Zubehör zu verm u
zum 1 April 1878 zu beziehen

Eine Wohnung von 3 Zimmern 3 Kam
mern Küche nebst Gartenbenutzung ist zu ver
miethen und Ostern oder früher zu beziehen

Niemeyerstraße 4 part

Eine herrsch Etage 4 St 4 K Küche
und Zub desgl ein Laden mit Wohnung zc
zu vermiethen Henriettenstraße 11 Näheres

am Kirchthor 23 p
Karlsstraße 12 ist die 2te Etage Neujahr

zu verm Das Wohnungen zu 36 40 60
Mittl herrschastl Wohnung 1 April 78

beziehbar Zu erfr Geiststraße 67 i L
Eine Familien Wohnung neu herge

richtet kaun von einer stillen Familie so
fort oder später bezogen werden

Leipzigerstraße 103 II
In der Wuchererstratze kann ein größe

res und ein kleineres Logis sofort oder später
abgegeben w Näh Leipzigerstraße 103 I

Kleine Stube sofort zu beziehen
Moritzkirchhof 12

2 St 2 K Entree und Zubehör sofort
oder später Taubengasse 1

2 freundliche Wohnungen s Stube K K
mit Wasserleitung Böllberger Weg 2

St K K zu vermiethen Mühlweg 29
Ein Logis sofort zu b eziehen Unterberg 5

Eine Wohnung v 2 Stuben 2 Kammern
Küche Bodenk u sonst Zubeh Nähe der
Bahn zum 1 Januar 78 zu beziehen

Augustastraße 1 I
Eine Wohnung sogleich 2 zum 1 Januar

zu vermiethen gr Klausstraße 12
Frdl möbl Stube mit Mittagst Auss n

d Poststraße Rathhausgasse 11 I
Möbl Stube z 15 Oct Taubengasse 1
Eine möbl Stube parterre ist Barsüßer

straße 15 zu vermiethen

Fein möbl Wohnung Mittelstraße 17
Eine sreundl möbl Stube sof zu beziehen

kl Sandberg 15 II
Möbl Stube zu vermiethen Zu erfr

Königsstraße 22 23 im Laden
Gut möbl Stube u K an 1 oder 2 Her

ren zu vermiethen Brüderstraß e 13 III
Fein möbl Stube verm Geiststr 67
2 anständige Herren z Mitbewohnen 1 gr

möbl Wohnung 1 Etage vornheraus auf d
Neumarkt monatlich 7 gesucht

Näheres Fleischergasse 7
Garyon Wohnung St u K sür i oder

2 Herren Brauhausgasse 2 I
Möbl Stuben verm gr Ulrichsstr 28
2 möbl St verm Leipzigerstt 7 III r
Eine möbl Stube nebst K an einzelne

Herren zu vermiethen Klausthorstraße 14

Anst Schlafstelle Trödel 13
Anst Schlafstelle offen Jägergasse 1 l II
Anst Schlafstelle m K Graseweg 16
Anst Schlafstelle Königsstraße 26 III

Auch ist das ein Elavier f Auf bill zu verk
Heizb Schläfst Graseweg 21 Stange

Anst Schlafstelle m K gr Ulrich sstr 18 III
Anst Schlafstelle Zapfenstraße 4

Ein flcttes Material und Spirituosen Ge
fchäft wird am hiesigen Platze per sofort oder
1 November zu pachten oder zu kaufen ge
sucht Gest Offerten wolle man unter W
WM in der Expedition des Tageblatts nie
derlegen

Eine Wohnung kann Hof Wohnung sein
mit Boden u Pferdestall wird zum 1 April
78 von ruhigen Leuten zu miethen gesucht
Offerten niederzulegen Langegaffe 22 bei

Raue
Leute ohne Kinder suchen eine Wohnung zu

40 50 A Näheres Graseweg 12 part

Die Appretur Dekatur Prch und
chemische Wasch Anstalt

von ti z Kivi z Kaulenberg 3empfiehlt sich in Waschen und Reinigen
von Pelzfachen und sämmtlicher Herreu

und Dameu Garderoben
unter Garantie der Form und Farbe

zu sehr billigen Preisen
Eine geübte Plätterin empfiehlt sich in

und außer dem Hause Freudenplan 7 II
Morgenhauben Barettchen werden

sauber gewaschen und garnirt Putzarbeiten
nimmt an alter Markt 28 3 Tr

Hausschlachten nimmt an
F Blosfeld Strohhofsspitze 32

Haarzöpfe von ausgekämmtem Dameu
haar verfertigt billigst

Frau Füller kl Schloßgasse 8

6M Thlr werdeu auf erste sichere
Hypothek zn leihen gesucht Gefällige
Adressen unter s M in der Exped

Ein Kind 7 Wochen alt soll in
Ziehe gegeben werden Meldungen bei

Frau Binneweitz gr Märkerstraße 18

Neues Theater
Mittwoch den 1O Oktober

Abends 8 Uhr

II Kr
Orchester M Mann

Programm in nächster Nummer
W Halle Stadtmusikdirector

viMr 8 disuerei
Dienstag Abend

Z z r I
Eine f möbl Stube an e einzelnen Herrn

oder f Dame sos zu vermiethen
Herma nnsstra ße 3

Anst Schlafstelle gr Brauhausg 28 I

Verloren
Ein Portemonnaie enthaltend ein Gold

stück Kleingeld und einen Scblüssel am Sonn
abend von Dölau bis zur Schiffbrücke ver
loren Belohnung 5 Prof HayM

Ein Portemonnaie mit Geld von Lglls
vuo bis vor s Klausthor verloren Abzugeben
gegen Bel Klausthorvorst 6a Schmiedewerkst
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Großer schleuniger Coucurs AnMlkaus
AH Procent unter Taxe

Aus einer auswärtigen Coucursmasse ist mir der
Verkauf von

S O GM zMedverer vllrrvtl kkilkt eiUe
bestehend in

/t breiten schweren reinwollenen Plaids
schwarzen Ripsen n Cachemirs

schwarzen und conlenrten Ripsen
schwarzen n conlenrten schweren Donbcl Alpaeeas
schwarzen n conlcnrten Seiden Mozambiqnes
eleganten Ball und Gesellschaftsroben
schweren Doubel Grosgraius n Mix Lüstre

/4 schweren Warps zu Hauskleidern
sowie verschiedene andere Stoffe übergeben und sollen diese Waaren

so schnell wie möglich
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durch mich verkauft werden und M t diese Gelegenheit M sehr
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emxkslilt seine Zrossku krsunäliodsn äsr Xsu kit entsprsviignä sin

erielitetou

i I ii8 Mi llmncluiMii rnill wickelt
kür Herren uml vamen

uutsr XusiolisrunF s eLurg tsstsr s mdsrstkr u tVemiclliodstör LsäisuuiiK
uk 8öw röielid ltiAös äsr bgstöii suZliseliön äkutsolisll

unä krg u ö8iseli6n

arMm6rivn äiuiue u IZürsten
erl udt sivii OdiAör ein Akslirtes I uklilimn aukinkriisaiu u uz edsn

Lodtv Lau Äv loloZno von koli Ugria Marina
sAsnüder äsm ü1i zdL 1g t

L 4361

Die Filiale Halle a gr Steiustr IV
der Seifenfabrik von S Os ZMsZz M SZÄiZ in Zeitz

bringt ihre Fabrikate in Wasch und Toilette Seifen in empfehlende Erinnerung
ZI Neben dem Detail Verkauf in unserer Filiale gr Steinstraße 10 haben wir

jetzt auch einen Z5uAr d8 V rIi nt eingerichtet
Bei Entnahme von 5 Kilogr an ermäßigen sich die Detailpreise sehr bedeutend und

von l2 /x Kilogr an treten die äußersten Engros Eentner Preise ein
Wiederverkänfer in guten reellen Waschseifen bitten wir in unserer Filiale anzufragen

und werden daselbst die äußersten festen Engroö Preise gestellt werden

Seifenfabrik von S HVGZ s ZK HV s jiZz in Zeih
gegründet im Jahre 1807

Eine Ladung

empfing und empfiehlt
die Livr UmMuilS von

gr Ulrichsstr 52
Wohnung im Hofe links sowie jeden Markt
tag VZ8 Ü Vl8 deM ÜKISSN U OZSZKZS
WßRSA S bei nndBedienung

Geschäfts Kröffnimg
Meinen werthen Kunden sowie einem geehrten Publikum die ergebene

Anzeige daß ich mit heute FT s zZ einenSalon zum Haarschueideu u i Frisiren
eröffnete und empfehle denselben unter Zustcheruug einer freundlichen aufmerk
samen Bedienung zur gefälligen Benulzu lg

Halle, Oktober 1877 Achtungsvoll
ßÄTRSii WSSSNHV

Landesbefugten
UiinelieiiKl ät ei 8e u iWÄsi vn lübiik

Kz MailG a/8i s Aempfiehlt ihr wohlassortirtes Lager aller Sorten

8rI I II VRIl 14 IHG Ifür Herren Damen nnd Kinder
Reparaturen werden schnell und billigst ausgeführt

Beim Beginn des Wmter Semesters machen wir
auf unser reichhaltiges Lager von

lililblMiM Atlanten
aufmerksam

Ä N

Itr VI viis ÄiIt Sk
A Ar Nllrker8tra886

empfiehlt sein großes Lager

8tlh8txekertixter nur Wter lSbel
in allen Holzarten zn villigsten Preisen

ZZSKIIIptprvSWMtSIIIS il Riüv 14 Nk Ä0
sowie Oberröblinger Briquettes Steinkohle und böhm Braunkohle empfiehlt

M sZlGS gr Mrichsstratze 33

M II iiiiÄ Vt SIi tvjeder Art werden gewaschen gefärbt und nach den neuesten Fayons modernifirt Neue
Filz Stoff und Sammet Hüte für Herren Damen und Kinder sowie Linon Fayons
empfiehlt billig die Hutfabrik von n Schmeerstratze 31

ß

Glii ÄOZ M AAmOIi
Markt unterm gold Ring

Halle a/S den 9 October 1877
Einem verehrlichen Publikum von Halle und Umgebung hiermit die ergebene Anzeige

daß ich mit heutigem Tage im Hause der Herren K r Züuke gr Ulrichsstr 52 ei

Material und Colmalwaaren Geschüst
eröffne Es wird mein eifrigstes Bestreben sein die mich Beehrenden durch aufmerksam
Bedienung sowie auch durch streng reelle Waa en nach jeder Richtung hin zufrieden zu stellen
und empfehle hiermit mein Unternehmen d m geneigten Wohlwollen eines verehrliche
Publikums Hochachtungsvoll und ganz ergebenst

gr Mrichsstrafze SZ
Mit heutigem Tage verlegte ich mein n von Bahnhofs

strasze 6 nach dem Hause des Herrn Kausma N I edmsnn

SIIII iti II M G IIÄIKSL
Ich erlaube mir besonders auf das fei vielen Jahren rühmlichst bekannte Dieskauei

Landbrod Thüringer Tafelbutter gute Lpeisekartosselu und vorzügliche Flaschen
biere aufmerksam zu machen

Durch gute Bedienung bei billigen Pre sen werde ich das mir im alten Lokale erwie
fene Wohlwollen auch hier zu rechtfertigen wissen

Halle a/S den 3 October 1877

Tanz Uuterricht
für Damen und Herren kl Ulrichsstr 34
Montag und Donnerstag Abend

Gefällige Anmeldungen werden erbeten und
entgegengenommen daselbst bei Hrn Hauschild
sowie beim Unterzeichneten Fleischergasse 13
Hof 2 Tr M Krause Tanzlehrer

Ziis,sz re Kt
Am 1 Oetover verlegte ich

meine Maschinen Fabrik un
Wohnung nach meinem Grund
stück iii I n tcss w ZÄ

VrÄnZiiN
Maschinenfabrikaut

Mir bie Redartion verantwortlich Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhause
Hierzu ine Beilage
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